
Beschreibung  
Der Anspruch einer inklusiven Pädagogik ist 

es, der Vielfalt, den Bedürfnissen und den 

Interessen aller Kinder und ihrer Familien 

gerecht zu werden, eine gleichberechtigte 

Teilhabe herzustellen und Kitas zu sicheren 

Orten zu machen, an denen Kinder sich 

entfalten können und eine selbstbewusste Ich- 

und Bezugsgruppenidentität aufbauen können. 

Was in der Theorie so eindeutig klingt, ist in 

der Praxis aber kein Selbstläufer, denn nicht 

nur die Kinder sind vielfältig, sondern auch im 

Team prägen die unterschiedlichen 

Biographien Haltung und Handlungen. Deshalb 

muss die Umsetzung einer inklusiven 

Pädagogik immer wieder reflektiert, neu 

überdacht und im Prozess Schritt für Schritt 

erarbeitet werden.  

  

Inhalte 
Modul 1 (digital): Im ersten Teil der 

Fortbildung werden zunächst zentrale Ziele 

und Prinzipien einer inklusiven, 

vorurteilsbewussten und vielfaltssensiblen 

Pädagogik erarbeitet und anhand von 

Fallbeispiele aus dem Kita-Alltag reflektiert.  

Modul 2 (in Präsenz): Im zweiten Block 

sensibilisieren wir für eigene Vorurteile und 

deren Auswirkungen auf die Interaktionen mit 

Kindern und Familien. Wir überprüfen 

Spielmaterialien kritisch, um eine 

gleichberechtigte und wertschätzende 

Lernumgebung zu schaffen. 

  

Ziele 
● Kenntnisse über Grundlagen einer inklusiven 

Pädagogik/Vorurteilsbewusste Bildung und 

Erziehung/Anti-Bias-Ansatz 

● Kenntnisse und Bewusstsein über 

gesellschaftliche 

Schieflagen/Ungleichheiten/Diskriminierungen 

und den Einfluss von Vorurteilen 

● Methoden und Handlungsmöglichkeiten für 

die konkrete Umsetzung im Kita-Alltag 

● Reflexion der eigenen Haltung/Bewusstsein 

über die eigene Prägung 

Zielgruppe 

Pädagogische Fachkräfte aus 

Kindertageseinrichtungen aller Träger 

 

Termin und Ort 
 

Freitag, 10. Juli 2026, 9.00–12.30 Uhr  

Die Veranstaltung findet digital statt. 

 

Freitag, 24. Juli 2026, 9.00–16.00 Uhr  

Südstadtforum, Siebenkeesstraße 4,  

90459 Nürnberg 
 

 

Vorläufige Plätze 

16 
 

Format 

Fortbildung, Hybrid, 1.5 Tage 
 

Referent/-in 

Caroline Ali-Tani, Wissenschaftliche 

Mitarbeiterin, FH Erfurt 
 

Kosten 

97,50 Euro 

Kostenregelung siehe Wegweiser 
 

Organisation 

Fachstelle PEF:SB, Telefon 09 11 / 2 31-8 99 70 
 

Anmeldeschluss 

Freitag, 29. Mai 2026 
 

Kompetenzerwerb 

• Diversity-Kompetenz 

• Lern- und Veränderungsbereitschaft 

• Respekt und Fairness 

 

 Soziale Arbeit / Bayerischer Bildungs- und Erziehungsplan 

Werteorientierung / Diversity / Inklusion 
FobiNr. 62300 

Inklusion im Kita-Alltag umsetzen - Vorurteilsbewusst und 

vielfaltssensibel denken und handeln 
 


